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   Aus dem Inhalt 

 

AUFGEBLÄTTERT 
 
 
 
 

Liebe Leserinnen und liebe Leser,  
 

gerne hätten wir für diese Ausgabe einen 
Gemeindebrief voll mit Terminen rund 
um das Weihnachtsfest und Ausblicken 
für 2021 erstellt. 
 

Doch steht zum Redaktionsschluss nicht einmal fest wie wir 
die Gottesdienste an den Festtagen in diesem Jahr gestalten 
und erleben können. 
Und dennoch: Dank der vielen Mitwirkenden konnte trotz 
vieler Unsicherheiten unser Gemeindeleben, wenn auch mit 
Einschränkungen, weitergehen. 
 

So wird es auch weiterhin sein. 
 

Wir wünschen Ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr. 
 

 

für das Redaktionsteam 

 
 
 

Monika Kuschel 
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                                                                       Andacht 

 
So beginnt die Weihnachtserzählung im Jo-
hannes Evangelium. Keine Krippenfiguren, 
keine Volkszählung mit übervollen Herbergen, 
kein armseliger Stall, in dem Gott im Jesus-
kind zur Welt kommt. Ganz abstrakt heißt es: 
das Wort (Gottes) nimmt Gestalt an und 
kommt so in unsere Welt. Es wohnt in unserer 
Welt.  
Da tauchen Assoziationen auf. Weihnachten 
2020: Ein Virus bewohnt die Welt. In diesem 
Jahr ist alles anders. Weihnachten können 
wir, wenn überhaupt, nur abgespeckt feiern. 
Verwandtenbesuche, Ausflüge und andere 
nette Unternehmungen werden bescheidener 
ausfallen. Die Kanzlerin hat gesagt, wenn wir 
jetzt alle vernünftig sind und die AHA-L Re-
geln konsequent einhalten, werden wir Weih-
nachten feiern können. 
So ganz mag ich das noch nicht glauben. 
Über viele Menschen legt sich dieser Tage 
eine schwermütige Stimmung und Kraftlosig-
keit. Dass Kinos und Theater geschlossen 
wurden, ist besonders traurig. Die Kunst liegt 
am Boden, die Künstler/innen sind existentiell 
besonders bedroht. Dabei gehen die Anste-
ckungen dort wie in Gaststätten und Restau-
rants gleich gegen Null.  
Die Hotspots entstehen meistens woanders. 
Die Unachtsamkeit und Sorglosigkeit derer, 
die weiter private Feiern in engen Räumen 
abhalten ohne Einhaltung der AHA-Regeln 
oder die, die die vom Virus ausgehende Ge-
fahr herunterspielen, machen mich wütend. 
Ihr Verhalten ist durch nichts zu entschuldi-
gen. Aber natürlich sind sie nicht die einzigen 
Verursacher des ansteigenden Infektionsge-
schehen. Wer hätte je für möglich gehalten, 
dass ein unsichtbares Virus den gesamten 
Globus beherrscht und uns in unsere Grenzen 
weist?  

Was macht die Menschheit damit?  
Lernen wir die eigenen Grenzen wieder ernst 
zu nehmen? Unbegrenztes Wachstum in alle 
Richtungen ist ein Trugschluss. Aber muss 
uns das erst durch ein gefährliches Virus ge-
zeigt werden?  
Das Virus ist da. Wir sehen, riechen und 
schmecken es nicht. Aber es lauert an vielen 
Stellen und verbreitet Angst. Das Wort Gottes 
wohnt auch unter uns. Auch das ist kaum 
greifbar. Aber es hat ebenso Kraft und Macht. 
Und setzt ein „Fürchte dich nicht“ gegen 
die Angst.  
In der Weihnachtsgeschichte des Evangelisten 
Lukas rufen die Engel den Hirten zu:  
„Fürchtet Euch nicht! Denn Euch ist heu-
te der Heiland geboren!“  
Diese Botschaft behält Gültigkeit. Unser Gott 
kommt auch in diesem Jahr zur Welt, die er 
liebt und nicht aus seinen Händen gibt. Ein 
gesegnetes Weihnachten und ein friedliches 
Jahr 2021 wünsche ich Euch und Ihnen! 
 

Ihre/Eure Pastorin 
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UND DAS WORT WARD FLEISCH UND WOHNTE UNTER UNS, UND WIR 

SAHEN SEINE HERRLICHKEIT, EINE HERRLICHKEIT ALS DES EINGE-

BORENEN SOHNES VOM VATER, VOLLER GNADE UND WAHRHEIT.  
           JOHANNES 1, 14  

    



Aus dem Kirchenvorstand 
 

Liebe Leser und  
Leserinnen unseres Stephanusboten! 
 

Wie gerne hätten wir Ihnen und Euch ein ganz 
normales „Programm“ wie sonst auch in unse-
rem Gemeindebrief abgedruckt. Leider ist das 
immer noch nicht möglich. Unsere Chöre und 
Kreise liegen fast brach, geplante Konzerte 
mussten wir absagen. Zum Glück können wir 
weiter den Konfirmandenunterricht stattfinden 
lassen, in zwei kleinen Teilgruppen! 

Und Advent und Weihnachten ohne Gottes-
dienste? Wir versuchen, wie bisher in der 
Pandemie kleinformatige Gottesdienste und 
Andachten (Heilig Abend draußen!) anzubieten, 
in der Hoffnung, dass das im Dezember und 
die folgenden Monate geht.  
Bitte informieren Sie sich im Winsener Anzei-
ger, in den Schaukästen oder auf unserer 
Homepage: egestorf.wir-e.de über eventu-
elle Änderungen im Gottesdienstplan. 
Elisabeth Michalek-Vogel 

 

 

ZWEI ABSCHIEDE  
 

KÜSTERDIENST 
 

Nach 21 Jahren geht nun auch 
unser Küster Alexander Sta-
bel am Ende des Jahres in Ren-
te! Wer in den vergangenen 
Jahren den Küster suchte, fand 
ihn meistens mit Harke, Laub-
bläser oder Rasenmäher auf 
dem Kirchhof und drumherum 
hantieren. Eine große Menge an 
Rasenflächen hatte er zu bewäl-
tigen! Da blieb nicht viel Zeit für 
andere Aufgaben. Alexander 
Stabel schaute im Gemeinde-
haus nach dem Rechten, erle-
digte handwerkliche Arbeiten, 
half beim Aufbau bei größeren 
Veranstaltungen und verrichtete 
den Küsterdienst, wenn beson-

dere Gottesdienste anstan-
den. In seiner Ruhe war er 
ein angenehmer Mitarbeiter, 
der alles gelassen und mit 
Sorgfalt anging. Wir danken 
ihm sehr für die vielen Jahre, 
die er in unserer Kirchenge-
meinde tätig war.  
Eine Stellenausschreibung für 
einen zukünftigen Küster 
(m/w/d) finden Sie hier im 
Stephanusboten und auf un-
serer Homepage.  
Solange wir keinen neuen 
Küster gefunden haben, 
bleibt Herr Stabel im Dienst. 
 

 

 

KINDERGOTTESDIENST  
 

Monika Knust und Jasmin 
Wölper werden mit Beginn des 
neuen Jahres mit dem Kindergot-
tesdienst aufhören. Beide haben 
viele Jahre lang mit abwechs-
lungsreichen Themen, mit Sach-
verstand und viel Freude im Um-
gang mit Kindern einmal im Mo-
nat einen Kigo für unsere Jüngsten angebo-
ten. Leider wurden es schon seit langem im-
mer weniger Kinder, die dieses schöne Ange-

bot genutzt haben. Eine Nachfolge 
ist nicht in Sicht, so dass der Kigo 
eine Pause macht.  
Ein großes Dankeschön sagen Kir-
chenvorstand und Pastorin für dieses 
große Engagement!  
In einem Gottesdienst (Termin noch 

offen) werden wir Jasmin und Moni-
ka aus ihrem Ehrenamt verabschieden.  
 

Pastorin Elisabeth Michalek-Vogel
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Aus dem Kirchenvorstand 
 

NEUES VOM FRIEDHOF 
 

Auf dem bzw. am Friedhof wurde gearbeitet. 
Mit großer Hilfe der "Heff kein Tied AG" haben die Fried-
hofsmitarbeiter einen alten Zaun abgerissen und einen 
neuen aufgebaut. Zunächst wurden ca. 30 Zaunpfähle in 
Beton eingesetzt, später rund 65 Meter Maschendraht 
montiert. 
Ohne diese tatkräftige Unterstützung wäre das rundum 
positive Ergebnis nicht realisierbar gewesen.  
Dafür an dieser Stelle ein herzliches DANKE. 
 

Das jetzt freie Gelände steht nun für eine neue Bestat-
tungsform: sogenannte Baumgrabstellen zur Verfü-
gung. 
 

Rainer Lange 
 
  

 

 
 

JULEIKA KURS BESTANDEN! 
 

Nach langer Zeit hat 
endlich mal wieder eine 
Jugendliche aus unserer 
Kirchengemeinde ihren 
Abschluss als Jugendlei-
terin absolviert. 
Fee-Line Meyer aus  
Egestorf hat sich zu-
sammen mit anderen 
Jugendlichen aus dem 
Kirchenkreis fortgebildet 
und gilt jetzt als „Fach-
frau“ für Arbeit mit Kin-

dern und Jugendlichen. Im Vorfeld hat Fee-Line schon mehrere Konfirmandenfreizeiten begleitet 
und an der hiesigen Jugendgruppe teilgenommen, mitunter in leitender Funktion.  
Zusammen mit anderen Jugendlichen aus Hanstedt, Undeloh und Salzhausen wurde Fee-Line in 
einem Gottesdienst Ende September in Hanstedt feierlich für ihr weiteres Tun in der kirchlichen 
Jugendarbeit gesegnet. Wir sind froh, wenn sich Jugendliche ehrenamtlich engagieren. 
Herzlichen Glückwunsch, liebe Fee-Line!  Pastorin Elisabeth Michalek-Vogel 

 
 

 

DANKE! 

Und noch ein Dank geht an Friedlind Ahlers. Sie hat viele 
Jahre den Stephanusboten in Sahrendorf ausgetragen. 
 

Nun übergibt sie die Staffel an eine Jüngere. Heike Ahlers ist 
bereit, dies Spaziergänge, 4x im Jahre für unsere Kirchenge-
meinde zu übernehmen.  
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Stellenausschreibungen 
 

 
Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Egestorf sucht ab 01. Januar 2021 
 

einen KÜSTER (m/w/d). 
 

 
Die Stelle ist befristet auf zwei Jahre und umfasst 15 Wochenstunden. 
 
 

Die Tätigkeit als Küster (m/w/d) hat einen Bezug zum kirchlichen Verkündigungsdienst.  
Daher setzen wir grundsätzlich die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche,  
die Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Niedersachsen ist,  
für die Mitarbeit voraus. 
 
 

Zum Aufgabenfeld gehören: 
● Pflege und Rasenmähen der Grünanlagen rund um die Kirche, Gemeindehaus und Pfarrhaus 
● Sauberhalten der Gehwege (Laubharken, Winterdienst) 

● Hausmeistertätigkeiten wie Überprüfen und Instandhaltung von technischen Geräten  
● Räume für besondere Veranstaltungen im Gemeindehaus herrichten 
● Sauberhalten der Kirche 
● Anwesenheit und Mithilfe bei besonderen und größeren Gottesdiensten  
   (Taufe, Konfirmation, Trauungen, Weihnachten) 

● Bereitstellung von Utensilien wie Taufkanne, Abendmahlsgeschirr, Kerzen etc. 
● Regelmäßige Dienstbesprechungen mit der Pastorin 
 
 
 

Sekretärin und ein engagierter Kirchenvorstand stehen als Ansprechpartner zur Seite! 
Die Vergütung erfolgt nach DienstVO in Verbindung mit dem TV-L. 
 
 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 
Pastorin Elisabeth Michalek-Vogel, 04175-8381, e_michalek_vogel@hotmail.com 
Stellvertretender KV- Vorsitzender: Heiner Schwanemann, 0176 47333799 
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Heike Ahlers bei der Urlaubsvertretung 

mailto:e_michalek_vogel@hotmail.com


Stellenausschreibungen 
 

 
Die Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Stephanus Egestorf sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

eine PFARRSEKRETÄRIN (m/w/d) 

 
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 6 Stunden 
 

 
 
Ihre Aufgaben: 
Sie übernehmen Verwaltungs- und allgemeine Sekretariatsarbeiten wie Korrespondenz,  
Telefonate, kirchliches Meldewesen, Kirchenbuchführung, und die Aktenverwaltung, sie sind  
für Koordination und Dokumentation der gemeindlichen Termine verantwortlich.  
Und Sie sind Ansprechpartner für die Pastorin, den Kirchenvorstand und den Publikumsverkehr. 
 

 
Was Sie mitbringen: 
Sie sind im Bürobereich ausgebildet und verfügen über entsprechende Erfahrungen und Kennt-
nisse in MS Office. Sie sind verantwortungsvolles und selbständiges Arbeiten gewohnt.  
Sie haben Freude an dem Kontakt und der Kommunikation mit Menschen.  
Die Tätigkeit als Pfarrsekretärin ist mit einer besonderen Außenwirkung für die Kirche verbunden. 
Daher setzen wir grundsätzlich die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche, die Mitglied in der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Niedersachsen ist, für die Mitarbeit voraus. 
 

 
Was bieten wir Ihnen: 
Eine interessante abwechslungsreiche Tätigkeit.  
Mitarbeit in einem engagierten und aufgeschlossenen Team von Haupt- und Ehrenamtlichen. 
Eine Vergütung nach TV-L und eine betriebliche Altersversorge über die kirchliche Zusatzversor-
gungskasse (ZVK). 
 

 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 04. Januar 2021 an: 
Ev.-luth. Kirchenvorstand St. Stephanus, Sudermühler Weg 1, 21272 Egestorf 
oder: e_michalek_vogel@hotmail.com 
 
 

Kontakt und Rückfragen:  
Pastorin Elisabeth Michalek-Vogel, Vorsitzende des Kirchenvorstandes, Tel. 04175-8381 
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Gottesdienste                                                                       

 

SONNTAG, 06. DEZEMBER:  2. ADVENT, PN. MICHALEK-VOGEL 
 

SONNTAG, 13. DEZEMBER:  3. ADVENT, PN. MICHALEK-VOGEL 
 

SONNTAG, 20. DEZEMBER:  4. ADVENT, 18.00 UHR ABENDGOTTESDIENST,  
PN. MICHALEK-VOGEL 

 

DONNERSTAG, 24. DEZEMBER:  HEILIGABEND 15.00*/16.00*/17.00/18.00 UHR  
KURZANDACHTEN DRAUßEN UM DIE PYRAMIDE, *FÜR FAMILIEN  
PN. MICHALEK-VOGEL  

FREITAG, 25. DEZEMBER:   KEIN GOTTESDIENST 
 

SONNABEND, 26. DEZEMBER:  WEIHNACHTSGOTTESDIENST PN. MICHALEK-VOGEL 
 

SONNTAG, 27. DEZEMBER:  17.00 UHR GESCHICHTEN UND SOLOGESANG  
UNTERM TANNENBAUM, BÜCHEREITEAM 

 

DONNERSTAG, 31. DEZEMBER:  16.00 UHR SILVESTER JAHRESABSCHLUSSANDACHT,  
PN. MICHALEK-VOGEL 

 

SONNTAG, 03. JANUAR:   PASTORIN ELISABETH MICHALEK-VOGEL 
 

SONNTAG, 10. JANUAR:   LEKTORIN FRIEDLIND AHLERS 
 

SONNTAG, 17. JANUAR:   PASTORIN ELISABETH MICHALEK-VOGEL 
 

SONNTAG, 24. JANUAR:   PASTORIN ELISABETH MICHALEK-VOGEL 
 

SONNTAG, 31. JANUAR:   PASTORIN ELISABETH MICHALEK-VOGEL 
 

SONNTAG, 07. FEBRUAR:   PRÄDIKANTIN IDES EBERBACH 
 

SONNTAG, 14. FEBRUAR:   LEKTORIN FRIEDLIND AHLERS 
 

SONNTAG, 21. FEBRUAR:   PRÄDIKANTIN GUDRUN BAUMGARTEN 
 

SONNTAG, 28. FEBRUAR:   PASTORIN ELISABETH MICHALEK-VOGEL 
 

SOFERN NICHT ANDERS ANGEGEBEN JEWEILS UM 10.00 UHR 
 
 
 

Für den Besuch der Freiluft-Gottesdienste an Heiligabend, 24. Dezember  
benötigen wir Ihre Kontaktdaten (werden nach 3 Wochen vernichtet). 
Um den Einlass zum Kirchplatz zu erleichtern, bitten wir Sie pro Familie einen  
Meldezettel ausgefüllt mitzubringen. 

----------------------------------------------------------------------   
 
Uhrzeit Gottesdienst: ……………………..(Bitte eintragen!) 
 
 

Name: ………………………………………….Vorname: …………………………………………………. 
 
 

Anschrift: ……………………………………………….…Telefonnummer: ………………………. 
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          Bücherei 
 

 

 
 
 

 
 
 
 

Neues aus unserer 

EV. GEMEINDEBÜCHEREI 

 
 
Hallo liebe Leser und Leserinnen!  
 

Leider, leider, leider mussten wir trotz unseres 
hochgelobten und von Ihnen auch angenom-
menen Hygienekonzepts die Bücherei vorläufig 
wieder schließen.  
Ich glaube, Sie alle haben sich diesmal recht-
zeitig mit genügend Lesestoff etc. eingedeckt; 
der Aufsteller mit unseren Neuerwerbungen ist 
jedenfalls so gut wie abgeräumt!  
Alle bereits ausgeliehenen Medien gelten au-
tomatisch erst einmal bis zum 10. Dezember 
2020 verlängert; sollte die Schließung län-
ger andauern, werden wir selbstverständlich 
auch die Ausleihfrist anpassen. 
 

Und sollten Sie die Zeit gar nicht ohne neuen 
Lesestoff überstehen, unterstützen Sie doch 
bitte unsere lokalen Buchhandlungen: dort 
bekommen Sie die Bücher genauso schnell 
bzw. schneller als im Internet. 
 

Ich hoffe sehr, dass wir uns im Dezember se-
hen werden, denn die Bücherei hat auch viele 

neue, ganz unterschiedliche Weihnachtsbü-
cher im Angebot, unter anderem: 
 

● Mookie – Weihnachten mit Schwein  
   (lustig)  
 

● Weihnachten 1945  
   (Erinnerungen von Walter Scheel, Hildegard  
    Hamm-Brücher, Siegfried Lenz u.v.a.) 
 

● Weihnachten – Biographie eines Festes 
   (Sachbuch)  
 

● White Christmas  
   (Die Geschichte hinter dem weltberühmten Lied)  
 

● Weihnachten wird wunderbar (Liebe) 
 

Ich wünsche Ihnen/Euch allen von ganzem 
Herzen eine schöne Adventszeit, ein friedli-
ches Weihnachtsfest und mit sehr viel Nach-
druck ein gesundes Neues Jahr! 
 

Ihre Astrid Beel-Mithoff 
für das Büchereiteam 
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Coronagerechtes Treffen des Büchereiteams Fotos: E. Michalek-Vogel 



 
Dies und Das

 

 
 
 
 
 

DIE OFFENEN ADVENTSTÜREN 
FALLEN IN DIESEM JAHR BEI UNS WEGEN 

DER CORONABESCHRÄNKUNGEN AUS. 
 

WIR LADEN SIE HERZLICH EIN, 
AN DEN 3 DONNERSTAGEN ZWISCHEN 
DEM 1. UND 4. ADVENTSSONNTAG: 

AM 3., 10. UND 17. DEZEMBER 
ZU EINER ADVENTLICHEN RUNDE 

MIT GLOCKENGELÄUT,  
GESCHICHTEN UND LIEDERN,  

BEGLEITET VON CLAUS PEPER  
MIT SEINER GITARRE. 

 

WIR TREFFEN UNS JEWEILS UM 18.00 UHR 
UNTER EINHALTUNG DER ABSTANDSREGELN 

NEBEN UNSERER KIRCHE. 
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Die Landfrauen aus Egestorf, Schät-
zendorf, Sahrendorf, Evendorf und 
Döhle und einige andere fleißige 
Helfer haben die Heidekrone und die 
Erntekrone für die Kirche neu ge-

bunden.  
Wir hoffen, dass diese wieder einige 
Jahre die Kirche schmücken.  
Das Getreide für die Erntekrone 
wurde von Lutz Marquardt, Egestorf, 
gespendet. 
 

Annegret Drewes und Christa Lüllau 

 
 



Dies und Das
 

 ... „UND DIE CHÖRE SINGEN 

FÜR DICH“ …
heißt es im Songtext von 
Mark Forsters Hit 
„Chöre“. Während der 
Pandemie haben es 
Singgemeinschaften al-
lerdings leider schwer. 
Es gibt keine Proben für 
mögliche Konzerte oder 
Auftritte in Gottesdien-
sten. 
Dieses Jahr ist auch für 
unsere Chorgemein-
schaften eine große Herausforderung. Der Kre-
ativität der Probengestaltung waren allerdings 
keine Grenzen gesetzt. 
 

Während des ersten Lockdown wurden wir 
„Happy Voices“ von unserem Chorleiter Herrn 
Puppe mit Audiodateien unserer jeweiligen 
Tonlage versorgt, damit wir Zuhause weiter 
üben konnten. 
Im Sommer dann erste gemeinsame Versuche 
in der Kirche. Hier hatten wir zwar ausreichend 
Platz, allerdings zog es auf Dauer zu sehr. 
 
 

Bei gutem Wetter tra-
fen wir uns im privaten 
Garten und genossen 
die frische Luft, hatten  
aber mit der Akustik zu 
kämpfen. Im Gemein-
dehaus klappte das 
Proben mit Abstand 
am besten, doch dann 
bremsten uns die stei-
genden Infektionszah-
len. 

 

Das gemeinsame Singen ob bei Chorproben o-
der in Gottesdiensten, ist während der Corona- 
Pandemie leider zu gefährlich. Dabei ist Singen 
wie Medizin und fehlt uns sehr. Doch auf das 
Miteinander, die Fröhlichkeit und die positive 
Wirkung des Singens werden wir wohl noch 
eine Weile verzichten müssen, bis es wieder 
heißt: „und die Chöre singen für dich.“ 
 

Monika Kuschel  
(Sängerin bei den „Happy Voices“) 

 
 

FLÜCHTLINGSBETREUUNG ZU CORONAZEITEN 
 

Heute habe ich in unserem Flüchtlingscamp 
angefragt, wieviele Flüchtlinge zurzeit dort le-
ben. Die Antwort: 46. Hinzu kommen 12 fiktiv 
gemeldete, die sich unregelmäßig in der Ein-
richtung aufhalten. Vor Corona war es mög-
lich, mit ihnen Kontakt zu pflegen oder auch 
neu zu knüpfen. Dazu gehörte ganz wesent-
lich das monatlich durchgeführte „Internatio-
nale Café“ im ev. Gemeindehaus. Und nicht zu 
vergessen, die Hilfe der ehrenamtlich Tätigen 
beim Erlernen der deutschen Sprache. 
 

Seit einigen Monaten musste alles Bisherige 
wegfallen. Es blieben nur wenige private Kon-
takte und ab und zu Hilfeleistungen bei Behör-
dengängen. Die Flüchtlingshelfer/innen wür-
den sich gerne in absehbarer Zeit wieder wie 
gewohnt einsetzen. Wann wird es wieder 
möglich sein? Damit unsere Geflüchteten sich 

nicht ganz vergessen fühlen, ist als Zeichen 
der Verbundenheit mit ihnen an eine kleine 
Geschenkaktion vor Weihnachten gedacht.  
 

Was können wir alle miteinander in Egestorf 
auch zu Coronazeiten tun? Freundliches Grü-
ßen und Wahrnehmen derer, die uns im Alltag 
draußen auf der Straße und manchmal auch 
beim Einkaufen oder anderswo begegnen, ist 
weiterhin erlaubt. Ein nettes Wort zur rechten 
Zeit wird bestimmt durch ein Lächeln erwidert. 
Zusätzlich eine Möglichkeit für Flüchtlinge, 
ihre schon erlernten Deutschkenntnisse im all-
täglichen Umgang weiter zu festigen. Ganz 
wie von selbst befinden wir uns damit auf dem 
guten Weg der Integration. 
 

Hermann Peters 
(Flüchtlingsbetreuer) 
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Kindergottesdienst 
 

 

-ist eine tolle Sache! 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

 
Liebe KiGo-Kinder,  

liebe Eltern, liebe Kirchengemeinde, 

 

leider müssen wir Ihnen/Euch mitteilen, dass 

wir, Jasmin und Monika, in Zukunft keinen KiGo mehr 

organisieren und feiern werden. 

Uns ist die Entscheidung nicht leichtgefallen, und wir sind sehr 

traurig darüber. Der KiGo fand zunehmend weniger Resonanz. 

Die Vorbereitungszeit steht in keinem angemessenen Ver-

hältnis mehr mit der Anzahl der teilnehmenden Kinder.  

Wir haben in der Vergangenheit einiges unternommen und viel 

Zeit investiert, um mehr Kindern zur Teilnahme zu gewinnen.  

Leider mit wenig dauerhaftem Erfolg. 

 

Uns hat der KiGo immer viel Spaß und Freude bereitet.  

Wir hoffen, dass sich Nachfolger*innen finden, die mit neuer Motivation  

und Engagement und vielen kreativen Ideen den KiGo übernehmen möchten. 

 

Bei Fragen, Informationsbedarf oder für einen Austausch  

können Sie sich/Ihr euch gerne bei uns melden unter:  

monikaknust@gmx.de  oder  jasmin.woelper@gmx.de 

 

Bleiben Sie/Bleibt Ihr gesund  

und genießt eine besinnliche Weihnachtszeit.  

Eure Monika und Jasmin  
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Jasmin Wölper 

Monika Knust 

mailto:monikaknust@gmx.de
mailto:jasmin.woelper@gmx.de


Kinder  
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Weihnachtsbrief                                                                      
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Weihnachten                                                                      

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

15 



ST. STEPHANUS KIRCHENGEMEINDE EGESTORF 
- BEWEGT UND VERBUNDEN IM GLAUBEN – 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
Liebe Freunde und Freundinnen der St. Stephanus Kirchengemeinde! 

 

In diesem Jahr ist alles anders.  
Corona bedingt erwarten sowohl der Staat, als auch unsere Hannoversche Landeskirche  

immense finanzielle Einbußen. Unsere Landeskirche hat schon von  
erheblichen Einsparungen in der nächsten Sparrunde gesprochen.  

Das wirkt sich unmittelbar auf die Kirchenkreise  
und letztendlich auf die einzelnen Kirchengemeinden aus.  

Das heißt, jede Kirchengemeinde erhält in den nächsten Jahren  
jedes Jahr etwa 3% weniger an finanziellen Zuweisungen.  

Das klingt erst einmal wenig, ist es aber nicht. 
 

Die Kirchengemeinden Egestorf, Undeloh und Hanstedt beraten schon jetzt  
über eine stärkere Zusammenarbeit in der Region,  

denn wir werden mittelfristig auch Personalkosten einsparen müssen.  
Und nicht alle Gebäude werden bei Renovierungen mit zu großen Finanzspritzen  

aus dem Kirchenkreis rechnen können. 
 

Deshalb heute meine Bitte an Sie,  
uns auch in diesem Jahr wieder mit einer einmaligen Spende zu unterstützen.  
Im vergangenen Jahr war die Nordseite der Kirche dran. Sie ist vom Holzwurm befreit,  

neu gemauert und verputzt worden. Aber die Kirche weist an anderen Stellen schon Schäden auf. 
Das Fachwerk außen ist womöglich auch vom Holzwurm befallen und müsste aufwendig saniert 

werden. Drinnen stehen ein neuer Farbanstrich und die Beseitigung kleinerer Schäden an. 
Für den Erhalt unserer schönen Kirche bitten wir um einen freiwilligen Jahresbeitrag 2020. 

 

Mit herzlichem Dank im Voraus und mit herzlichen Grüßen!  
 

Ihr Kirchenvorstand und Pfarramt 
 

 
 
 

 

Elisabeth Michalek- Vogel, Pastorin                  Heiner Schwanemann, stellvertr. KV- Vorsitzender 
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Herzlichen Glückwunsch 
 

 

 02.01. Gisela Böckmann   Egestorf  90 
 03.01. Maria Tödter   Schätzendorf 82 
 05.01. Elfriede Buchholz   Döhle   86 
 05.01. Siegfried Twesten   Sahrendorf  84 
 07.01. Helmuth Hartmann  Evendorf  88 
 08.01. Ernst Meyer    Döhle   92 
 13.01. Anneliese Bornemann  Egestorf  80 
 13.01. Irene Drewes   Egestorf  83 
 16.01. Elsa Meyer    Döhle   82 
 21.01. Otto Maack    Egestorf  95 
 22.01. Alma Cohrs    Egestorf  94 
 23.01. Dorothee Cordes   Egestorf  81 
 23.01. Gustav Sellhorn   Schätzendorf 88 
 23.01. Hildegard Schröter  Egestorf  87 
 26.01. Ingeborg Hartmeyer  Schätzendorf 86 
 27.01. Friedrich Drewes   Egestorf  83 
 

  
 
 

 

02.02. Helmut Walter   Egestorf   88 
04.02. Herbert Dech   Egestorf  80 
04.02. Karl Schütt    Nindorf  86 
06.02. Adolf Kohrs    Egestorf  84 
07.02. Siegried Findeisen   Nindorf  87 
07.02. Annita Remy   Evendorf  84 
10.02. Grete Nickel    Egestorf  96 
11.02. Barbara Friedrichs   Egestorf  84 
11.02. Bruno Schlingelhof  Egestorf  80 
12.02. Margret Benecke   Egestorf  81 
16.02. Karl-Heinz Menke   Sahrendorf  87 
16.02. Helga Isernhagen   Nindorf  84 
17.02. Hermann Peters   Evendorf  82 
19.02. Gertrud Dittmer   Egestorf  87 
22.02. Magdalene Gerdau  Nindorf  86 
23.02. Ursula Buchholz   Egestorf  80 
23.02. Klaus Friedrichs   Egestorf  87 
23.02. Edith Martens   Egestorf  81 
24.02. Ruth Putensen   Egestorf  84 
25.02. Frieda von der Heide  Evendorf  91 
26.02. Walter Rieckmann   Egestorf  91 
27.02. Hans-Jürgen Homann  Egestorf  81 
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Gedenken 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

AM EWIGKEITSSONNTAG GINGEN UNSERE GEDANKEN 
AN DIE VERSTORBENEN DER GEMEINDE 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Ingrid Reinke 
Edeltraut Rinck 

Almut Polster 
Hans Peter Schlüschen 

Hanna Wulze 
Gertrud Garbers 

Gerhard Hinrichs 
Friedrich Meyer 

Erna Behr 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
22 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Erika Faak 
Elisabeth Walter 
Helga Wilkens 
Hildegard Scheuermann 
Irmtraut Meyer 
Klaus-Jürgen Scharenberg 
Hermann Soltau 
Hela Johannsen 
Barbara von Grambusch 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 



Jahreslosung                                                                       
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Religion für Einsteiger                                                                       
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Fasten                                                                       
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Kirchenkreis 
 

WEIHNACHTSGOTTESDIENST  
AUS ST. MARIEN WINSEN IN DER ARD 
  

Wir freuen uns sehr, dass der diesjährige 
Weihnachtsgottesdienst in der Winsener      
St. Marien-Kirche in der ARD übertragen wird 
– gerade in einer Zeit, in der es nicht möglich 
sein wird, die Plätze in der Kirche wie gewohnt 
voll zu besetzen. Die Live-Übertragung des 
Gottesdienstes beginnt am Heiligabend um 
16.15 Uhr.  
 

„Wie kommen wir dieses Jahr eigentlich zur 
Krippe?“ Mit dieser Frage geht der Gottes-
dienst den Weg der Weisen mit zum Christus-
kind. Kinder stellen die Weihnachtsgeschichte 
nach. Menschen aus der Gemeinde erzählen, 
wie sie in diesem besonderen Jahr zur Krippe 
kommen. Die Leitung des Gottesdienstes liegt 
bei Pastorin Ulrike Koehn und Superintendent 
Christian E. Berndt. Als musikalisch Verant-
wortlicher sorgt Kantor Reinhard Gräler für 
klassisch-weihnachtliche Klänge. 
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Geschäftsstelle  
und Kirchenkreissozialarbeit 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
  0 41 71 / 6 92 60 
 

Soziale Beratung 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
  0 41 71 / 6 92 60 
 

Lebensberatung für Einzelne, Paare und Familie 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
  0 41 71 / 6 39 78  
 

Migrationsberatung 
Neue Straße 8, 21244 Buchholz 
  0 41 81 / 3 62 18 
  0 41 81 / 2 19 79 42 
 

Flüchtlingssozialarbeit 
Neue Straße 8, 21244 Buchholz 
  0 41 81 / 2 19 79 65 
  0 41 81 / 2 19 79 62 
 
   
    
 

 
Soziale Schuldnerberatung 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
Anmeldung - auch für Winsen - unter:  
  0 41 81 / 2 19 79 79 
 

Schwangerenberatung/ 
Schwangerenkonfliktberatung 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
  0 41 71 / 6 92 60 
 

BISS – Beratungs- und Interventionsstelle bei 
häuslicher Gewalt im Landkreis Harburg 
Neue Straße 8, 21244 Buchholz 
  0 41 81 / 2 19 79 21 Fax 0 41 81 / 2 19 79 22 
 

Beratungsstelle für gewaltbetroffene Mädchen 
und Frauen 
Borsteler Weg 1 
21423 Winsen 
  0 41 71 / 600 88 50 
 

Fachstelle für Sucht und Suchtprävention 
Im Saal 27, 21423 Winsen 
Anmeldung - auch für Winsen - unter:  
  0 41 81 / 40 00 
 
 

 

 
BERATUNGSNETZ IM LANDKREIS HARBURG 
KRISEN MEISTERN – LEBEN GESTALTEN 

Diakonisches Werk der Ev.-luth. Kirchenkreise Hittfeld und Winsen 



Brot für die Welt                                                       Seelsorge 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
ANGESICHTS STEIGENDER CORONA-INFEKTIONS-ZAHLEN 

BIETEN DIE CHRISTLICHEN KIRCHEN IN NIEDERSACHSEN 

ERNEUT EINE SEELSORGE-HOTLINE AN.  
 

UNTER DER KOSTENFREIEN RUFNUMMER (0800) 

111 20 17 STEHEN TÄGLICH ZWISCHEN 14.00 UND 

20.00 UHR SEELSORGER FÜR GESPRÄCHE ZUR VERFÜ-

GUNG.  
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Weihnachtspäckchen                                                                    
 

 
Evangelische und katholische SEELSORGE 

in der Psychiatrischen Klinik Lüneburg 
Am Wienebütteler Weg 1 

21339 Lüneburg 
Tel. 04131/ 60 200 50 

Mail: seelsorge.ev@pk.lueneburg.de 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren!  
 

Wie in jedem Jahr laden wir dazu ein, den Patientinnen und Patienten in der Psychiatrischen Kli-
nik eine Freude zu machen.  
 

Wir denken mit Respekt und Dankbarkeit zuvor an Diakon Ewald Nill. Er hat diese Ak-
tion mit Herzblut und Engagement zusammen mit seiner Frau Klara Nill für den Be-
reich Winsen/Stelle jahrzehntelang geprägt. Anfang dieses Jahres starb Ewald Nill.  
Er hinterlässt eine große Lücke. Wir sind dankbar, ihn gekannt zu haben und dass wir 

Anteil an seinem segensreichen Wirken haben konnten.  
 

„VON MENSCH ZU MENSCH- Päckchen für Patientinnen und Pati-
enten im PKL“ so heißt die Aktion, die wir in der Vorweihnachts-
zeit dank Ihrer Hilfe wieder durchführen.   
 

Unsere Patientinnen und Patienten freuen sich über  
• kleine praktische Dinge, Kleinigkeiten zum Anzie-

hen (Winteraccessoires, bitte neuwertig) Tabakwaren, (al-

koholfreie) Süßigkeiten (bitte kein Obst!), kleine einfa-
che Spiele, Schreibartikel, Körperpflegeartikel. 

• Geschenke, über die Sie sich selber freuen würden.  
Auch eine schöne Verpackung bringt die Augen zum  
Leuchten! 

 

Bitte beschriften Sie Ihre Päckchen mit M = für Männer (80 % 
unserer Patienten sind Männer) oder mit MF= dieser Inhalt dürf-
te für Männer und Frauen eine Freude sein oder mit F = für 
Frauen.   
Verwenden Sie bitte einen Schuhkarton oder einen Karton in 

ähnlicher Größe. Der Inhalt des Päckchens sollte einen Wert von 15 € nicht überschreiten. 
  
ABGABE DER PÄCKCHEN:  

Bitte bis spätestens Dienstag, 08. Dezember um 17.00 Uhr im Pfarrbüro. 
(Sudermühler Weg 1, 21272 Egestorf) 
 

 

Darüber hinaus laden wir Sie jetzt schon zu einen Dankeschön-Treffen am Donnerstag,  
14. Januar 2021 um 15.00 Uhr in der Kapelle der Psychiatrischen Klinik Lüneburg (Eingang 

Brockwinkler Weg) ein. Anmeldung bis Montag, 11.1.2012 unter 04131- 60 200 50.  
Wir würden uns sehr freuen, viele von Ihnen dort persönlich zu treffen.  
Wenn Sie noch Fragen haben, rufen Sie uns bitte an.  
 

Mit herzlichem Dank und vielen Grüßen  
 

Inge Heck    Michael Thon             Helga Sturm- Illmer  
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Gottesdienste in der Region  

 EGESTORF UNDELOH HANSTEDT 
06.12. 
2. Advent 

Pn. Michalek-Vogel Sup.i.R. Schwertdfeger 
17.00: Nikolausandacht vor der 
Kirche 

13.12. 
3. Advent 

Pn. Michalek-Vogel kein Gottesdienst 
17.00: Musikalische 
Adventsandacht v. d. Kirche 

20.12. 
4. Advent 

18.00: 
Abendgottesdienst 
Pn. Michalek-Vogel 

14.00: Krippenspiel 
Heike Rech und Kigo 

15.00: FamilienGD vor d. Kirche 
16.00: Advent in Asendorf 
17.00: Musikalische 
Adventsandacht v. d. Kirche 

24.12. 
Heiligabend 

15.00* 
16.00* 
17.00 
18.00 
Kurzandachten draußen  
um die Pyramide   
*für Familien 
Pn. E. Michalek-Vogel 

10.00: 
Weihnachtslesung 
              (draußen) 

14.30: Christvesper f. Kinder 
            auf dem Geidenhof 
15.30: Christvesper Marxen 
           vor der Alten Schule 
16.00 + 17.30: Christvesper 
Hanstedt auf dem Geidenhof 
17.30: Christvesper Brackel 
            auf dem Dorfplatz 
23.00: Musik. Christmette i.d.  
           Kirche (Anmeldung!) 

25.12.  
1. Weihnachtstag 

kein Gottesdienst kein Gottesdienst kein Gottesdienst 

26.12. 
2. Weihnachtstag 

Weihnachtsgottesdienst 
Pn. Michalek-Vogel  

Gem. Pastor Wahlmann 
11.00: Weihnachtsspazier-      
gang zum Köhlerhüttenteich 

27.12. 
1.S.n.d. Christfest 

17.00: Geschichten und 
Sologesang unterm 
Tannenbaum; Bücherei 

kein Gottesdienst kein Gottesdienst 

31.12. 
Altjahrsabend 

16.00: Jahresabschluss 
Pn. Michalek-Vogel 

17.00: P. Krause 17.00: P. Buhr 

01.01. 
Neujahr 

kein Gottesdienst kein Gottesdienst kein Gottesdienst 

03.01.  
2.S.n.d. Christfest 

Pn. Michalek-Vogel P. Krause 
10.00: Neujahrsgottesdienst 
P. Buhr 

10.01. 
1.S.n. Epiphanias 

Lekt. Ahlers kein Gottesdienst 
GD mit Konfirmandentaufen 
P. Buhr/P. Krause 

17.01.  
2.S.n. Epiphanias 

Pn. Michalek-Vogel 
17.00: LichterGD 
P. Krause 

P. Krause 

24.01.  
3.S.n. Epiphanias 

Pn. Michalek-Vogel kein Gottesdienst Präd. Eberbach 

31.01. 
L.S.n. Epiphanias 

Pn. Michalek-Vogel kein Gottesdienst 
GD. mit Konfirmanden 
P. Krause 

07.02.  
Sexagesimä 

Präd. Eberbach 
Lesegottesdienst 
Kirchenvorstand 

P. Buhr 

14.02.  
Estomihi 

Lekt. Ahlers kein Gottesdienst P. Buhr 

21.02.  
Invokavit 

Präd. Baumgarten 17.00: P. Krause P. Krause 

28.02. 
Reminiszere 

Pn. Michalek-Vogel kein Gottesdienst 
Familiengottesdienst  
Diak. Riese 

 

Gottesdienstzeiten: 
Undeloh: 10.00 Uhr | Egestorf: 10.00 Uhr | Hanstedt: 10.00 Uhr | Brackel: 10.30 Uhr 
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Pastorin und Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
Elisabeth Michalek-Vogel 
Tel. 04175-8381 

Stellvertr. Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
Hans-Heinrich Schwanemann 
Tel. 04175-800011 

KIRCHENVORSTAND UND MITARBEITER DER KIRCHENGEMEINDE 
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Kirchenvorsteherin 
Heike Ahlers 
Tel. 04175-1234 

Kirchenvorsteherin 
Ingrid Peters 
Tel. 04175-467 

Kirchenvorsteher 
Claus Peper 
Tel. 04175-8257 

Küster 
Alexander Stabel 
Tel. 04175-349 

Pfarrsekretärin 
Petra Pantelmann 
Tel. 04175-468 

Kirchenvorsteher 
Torben Schmitz 
Tel. 04175-4006648 

Friedhofsverwalter 
Rainer Lange 
Tel. 04175-842103 

Kirchenvorsteher 
Steffen Zickert 
Tel. 015120989711 

Kirchenvorsteherin 
Jasmin Wölper 
Tel. 04175-808625 

Kirchenvorsteherin 
Gerlinde Wippich 
Tel. 04184-1614 

Friedhofsmitarbeiter 
Jörn Beß 
Tel. 04175-8088581 



KONTAKT 
 
 

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE ST. STEPHANUS 
SUDERMÜHLER WEG 1, 21272 EGESTORF 

 
 
 

PFARRAMT 

Pastorin Elisabeth Michalek-Vogel 

Tel: 04175-8381 
Email: e_michalek_vogel@hotmail.com 
Sprechstunde:  
Freitag 9.00 – 11.00 Uhr und nach Absprache 

 

PFARRBÜRO 

Tel: 04175-468 
Fax: 04175-842099 
Email: kirche@st-stephanus-egestorf.de 
 

Homepage: egestorf.wir-e.de 

 
ÖFFNUNGSZEITEN 

Mo: 19.30 – 20.00 Uhr Kassenstunde - Claus Peper 
Di: 15.00 – 17.00 Uhr Petra Pantelmann 
Fr: 9.00 – 11.00 Uhr Petra Pantelmann 

 
KIRCHENFÜHRUNGEN 
Brigitte Neven, Tel: 04175-649 
 

KÜSTER 
Alexander Stabel, Tel: 04175-349 
 

FRIEDHOFSVERWALTUNG 
Rainer Lange, Tel: 04175-842103   

 
 

 

 
BANKVERBINDUNG 

Gebühren, Teilnahmebeiträge, Spenden, Freiw. 
Kirchenbeitrag etc.: 

Kirchenkreisamt Winsen 
Konto: 4208 208 000, BLZ: 240 603 00 
IBAN: DE91 2406 0300 4208 2080 00 

BIC: GENODEF1NBU 

Verwendungszweck: 
Kirchengemeinde Egestorf/Zweck (z.B.: „Spende für…“) 
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